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Jean-Philippe Devise am ChG - Eine deutsch-französische Autorenlesung zum deutsch-
französischen Tag

Eine Französischstunde der besonderen Art erlebten die Französischschülerinnen und -schüler 
anlässlich des Tages der deutsch-französischen Freundschaft, den beide Länder alle Jahre am 22. 
Januar feiern. Vor ihnen stand nicht etwa ihre Französischlehrkraft, sondern der französische 
Schriftsteller Jean-Philippe Devise, der einige Auszüge aus seinem Werk zum Besten gab.

Monsieur Devise verstand es dabei, seine Lesung thematisch und sprachlich auf das Alter und den 
Lernstand seiner Zuhörerschaft so abzustimmen, dass ihm die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufen 6 und 7 ebenso folgen konnten wie die Jugendlichen der Mittel- und Oberstufe. Ganz 
gleich, ob der Schriftsteller von Jonas erzählte, der keine Lust auf Schule hat („Jonas ne se lève plus“), 
oder das Publikum in seiner Kurzgeschichte „Un détour“ (Ein Umweg) in die Provence entführte, er 
konnte sich der Aufmerksamkeit seiner Zuhörerinnen und Zuhörer sicher sein. Diesen und Jean-
Philippe Devise selbst kamen dabei seine profunden Deutschkenntnisse und die Tatsache zugute, dass 
er viele seiner Bücher in französischer und deutscher Sprache verfasst – bei Bedarf wechselte er so 
vom französischen in einen zweisprachigen Vortrag und stellte auf diese Weise sicher, dass niemand 
den roten Faden verlor.

Die Schülerinnen und Schüler dankten es ihm sichtlich: Nicht nur die vielen gespannten Gesichter 
zeugten von echtem Interesse am Vortrag des Autors, auch die zahlreichen Fragen und schließlich der 
tosende Applaus am Ende der Lesung zeigten, dass Jean-Philippe Devise seine Zuhörerschaft nicht nur 
durch seinen mitreißenden Vortrag, sondern wohl auch durch seine gewinnende Art für seine Texte 
und die französische Sprache begeistern konnte.

Merci beaucoup! Vive l’amitié franco-allemande!

Martin Vordermayer

Jean-Philippe Devise verstand es bestens, seine Zuhörerinnen und Zuhörer in die Welt seiner Geschichten zu entführen.
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